
Intensiv Ausbildung zum Pferdegestützten Coach
04.05.2020, 10:03 | Wissenschaft, Forschung, Bildung

Pressemitteilung von: Jutta Einhaus Pferdegestütztes Coaching

 

Teilnehmerin in einer Intervention

Ein Traum vieler Pferdehalterinnen und Pferdehalter ist es, mit dem Pferd beruflich zu arbeiten. Es gibt viele
Möglichkeiten in der Pferdebranche Fuß zu fassen. Zum einen gibt es den Beruf der/des Reitlehrers/in, dann gibt es noch
ein großes Feld in den therapeutischen Ausrichtungen.
Ein Betätigungsfeld, welches in den letzten Jahren enorm an Bedeutung gewonnen hat, ist das Coaching mit Pferden.
Hier werden sowohl Einzelpersonen im beruflichen oder privaten Kontext, als auch Teambuildings für Unternehmen und
öffentliche Träger, begleitet.
Welche Voraussetzungen sind nötig, um als pferdegestützte/r Coach zu arbeiten?
Jutta Einhaus bietet Ausbildungen in Form von Seminaren in Freiburg im Breisgau an. Grundvoraussetzung für einen
Zusammenarbeit mit ihr, ist eine den Menschen zugewandte Haltung, optimal wäre eine entsprechende berufliche
Vorbildung und eine hohe Motivation.
Ihre Seminare umfassen alle wichtigen Inhalte, wie zum Beispiel: Methoden aus Coaching und Psychotherapie, Verhalten
und Sprache der Pferde, aber auch Marketing und versicherungsrechtliche Themen. Hervorstechend in der
Ausbildungslandschaft ist, die kleine Teilnehmer/innenzahl von maximal vier Personen. So bleibt das individuelle und
intensive Lernen gesichert.
Damit die Teilnehmer/innen nach dem Ausbildungsseminar auch weiterhin ihren Weg in die Selbständigkeit verfolgen
können, steht ihnen Jutta Einhaus in allen Belangen noch mit einem 365 Tage Support zur Seite.
Die Teilnehmer/innen kommen aus dem gesamten Bundesgebiet und aus der Schweiz.
Jutta Einhaus arbeitet trotz ihrer Rolle als Ausbilderin immer noch praktisch in ihrem Beruf. Teams, Schulen,
Öffentliche Träger, Stiftungen und Einzelpersonen nehmen ihre Dienste in Anspruch.
Deshalb kann sie auch die Ausbildungsinhalte facettenreich und lebhaft vermitteln, was sich auch in der Zufriedenheit
ihrer Absolventen und Absolventinnen spiegelt.
Für Interessierte gibt es regelmäßig Vorstellungen des Ausbildungskonzeptes vor Ort. Ebenso bietet Jutta Einhaus auch
kostenfreie Beratungsgespräche an.

 

Seite 1 / 2



 

Portrait

Die Pferde waren schon immer in meinem Leben. Bereits als kleines Mädchen, war ich ein fanatischer Fan dieser
feinfühligen und starken Tiere.
Ich lernte reiten, bekam mein erstes Pony und seither konnte ich mir ein Leben ohne Pferd nicht mehr vorstellen.
Meine berufliche Karriere führte mich in den Bereich Personalentwicklung. Für einen Handelskonzern war ich mit der
der Aus- und Weiterbildung der Mitarbeiter beauftragt. Es war eine ganz besonders erfüllende Aufgabe, Menschen auf
ihrem Weg und bei ihrer Entwicklung zu begleiten.
Nach der Geburt meiner Töchter 1997 und 1999 übernahm ich im Familienbetrieb, den kaufmännischen Bereich und die
Personalführung.
Die Pferde und die Reiterei waren auch damals für mich sehr wichtig, um einen Ausgleich für die schönen, aber auch
anstrengenden Belastungen im Alltag, zu haben.
Nach dem viel zu frühen Tod von dem Vater meiner Töchter, hatte ich das erste mal Erfahrungen mit dem
pferdegestützten Coaching gemacht. Damals war das noch total unbekannt und auch mir kam es etwas spooky vor, was
da angeboten wurde, ließ mich aber darauf ein. Das war die tiefste und beeindruckensde Erfahrung, die ich machen
durfte. Die Zeit der Trauer und der Krise veränderte sich und mein Blick ging wieder nach vorne und ich schöpfte neue
Kraft.
Während meine Töchter heranwuchsen, führte ich mit einer Freundin eine BioFachgeschäft.
Die Erfahrung, welche ich vor Jahren mit dem pferdegstützten Coaching gemacht hatte, ging mir aber nie mehr aus dem
Kopf und irgendwann entschloß ich mich, mir diese Tätigkeit auch von der anderen Seite anzusehen.
Zunächst begann ich mit mit dem Studium Psychologische Beratung und Personalcoach, um meine Basiswissen
aufzufrischen und zu erweitern.
Die Verknüpfung der klassischen Coaching Methoden mit den Pferden als Co-Trainer erlernte ich bei Franziska Müller
Horse Assisted Coaching.
Voller Tatendrang und mit viel Motivation stürzte ich mich direkt in die Selbständigkeit als pferdegestützte Coach. Das
Feedback meiner Klientinnen und Klientin bestätigt zu 100 % dass mein Weg der richtige war.

Durch die Einzelcoachings und Workshops ergaben sich immer wieder Berührungspunkte mit Bereichen, die in die
Psychotherapie gingen und als Coach muss man da unbedingt eine klare Grenze ziehen. Um aber auch in diesem Bereich
mit meinen Klientinnen und Klienten weiter eine gemeinsamen Weg gehen zu können, entschloß ich mich, den HP
Psychotherapie zu machen.
Inzwischen bin ich auch wieder bei meinen beruflichen Wurzeln angekommen und begleite ich Menschen bei ihrer
beruflichen Entwicklung, indem ich Seminare zur Ausbildung als pferdegestützte Coach durchführe.
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